
Panorama

©
 E

rw
in

 W
od

ic
ka

 –
 B

ild
er

B
ox

.c
om

Anzeige

automatisch 
alles aktuell

GUTEN
 PRAXEN GIBT MAN EIN
  SELBST-UPDATE 

Sie wollen Ihr Team entlasten und 
Praxisabläufe vereinfachen? Dann 
brauchen Sie mehr als Küsschen:  
medatixx – die Praxissoftware mit 
dem Selbst-Update.

Bisher waren Updates oft harte Arbeit. Mal unvollständig, 
mal zeitraubend, mal nervend. medatixx macht Schluss 
damit: Mit medatixx laufen alle erforderlichen Updates 
automatisch. Ihre Praxissoftware ist immer komplett, und 
Ihr Praxisbetrieb läuft ungestört weiter.

Mehr erfahren unter: alles-bestens.medatixx.de

Welttuberkulosetag 2017: Gemeinsam ge-
gen Tuberkulose – Die Zahl der Tuberkulo-
sefälle in Deutschland ist 2016 weitgehend 
unverändert gegenüber 2015, damit aber auf 
ähnlich hohem Niveau wie zuletzt vor etwa 
zehn Jahren. Im Jahr 2016 wurden dem Robert 
Koch-Institut 5.915 Erkrankungen übermittelt, 
2015 waren es 5.852. 

Das Epidemiologische Bulletin 11/12 2017 hat 
sich anlässlich des Welttuberkulosetags am 
24. März den Herausforderungen einer moder-
nen Tuberkulosekontrolle in mehreren Beiträ-
gen gewidmet. Eine ausführliche Bewertung 
der Tuberkulose-Situation für das Jahr 2015 
enthält der Ende 2016 vom Robert Koch-Insti-
tut veröffentlichte Jahresbericht.

Die Ausgabe 11/12 2017 des Epidemiologischen 
Bulletins finden Sie unter www.rki.de/DE/
Content/Infekt/EpidBull/epid_bull_node.html

Freiwilliges Fortbildungszertifikat

Auflösung der
Fortbildungsfragen
aus Heft 3/2017,
Seite 86 f.
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Situation der Hebammen-
versorgung in Bayern

Belastende Verläufe –
Folgen für die 
Patientensicherheit

Notarzt werden Interdisziplinäre 
S1-Leitlinie: Stationäre 
dermatologische 
Rehabilitation

Alle Fragen bezogen sich auf den Artikel 
„Interdisziplinäre S1-Leitlinie: Stationä-
re dermatologische Rehabilitation“ von 
Dr. Werner Gudat.

Wenn Sie mindestens sieben der zehn 
Fragen richtig beantwortet haben und 
diese bis zum Einsendeschluss bei uns 
eingegangen sind, gibt es von uns zwei 
Fortbildungspunkte. Gleiches gilt, wenn 
Sie die Fragen online beantwortet und 
uns diese zum Einsendeschluss gesandt 
haben.

Insgesamt haben über 2.000 Ärztinnen 
und Ärzte einen ausgefüllten Fragebo-
gen eingereicht.


